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21. JANUAR 2014
10.00– 12.15Uhr
Offizielle Eröffnung
Ersatzneubau:Gibt es Alternativen?
Verschiedene hochkarätige
Referenten aus Politik, Wirtschaft und
Architektur gehen an der
Eröffnungsveranstaltung der Fragenach,
welche Gebäude mit welchem
kulturellen Wert schützenswert sind
und welchenicht.

12.45– 13.45Uhr
Aus-und Weiterbildungsangebote
für den Ingenieurder Zukunft?

Die Schweizer Informationsplattform
für Bauprodukte, Architekturobjekte

und Expertenprofile

13.30– 15.00Uhr
Energieberatertagung 2014
Energieberatung im Kontext der
Energiestrategie 2050

14.15– 15.15 Uhr
Gestaltungsfreiheit dank
Gebäudeautomation

Future Building – ein ganzheitlicher
Zugang für Planung undUmsetzung
der Gebäudetechnik

Nachhaltiges Bauen,dienächste
Dimension

16.00– 17.00Uhr
Bildung für dieBauwirtschaft –
Wer bautdieSchweizvonmorgen?
Was sind die Gründe für den Mangel
von qualifizierten Arbeitskräften?
Wie kann die Anerkennung für Baufach

berufe weiter gesteigertwerden?
Entsprechen die heutigen Berufsbilder

noch den realen Bedürfnissen
derBranche? Welches sinddieRollen
der Berufsbildung und der
Hochschulbildung in Zukunft?

17.30– 18.30Uhr
Preisverleihung
Umweltpreis der Schweiz

18.00– 20.00Uhr
Energieapéro: Pilotregion
Basel 2.0 –elf Projekte fürdie
2000-Watt-Gesellschaft

22. JANUAR 2014
10.00–11.30 Uhr
FutureForum
Future Architects
Die Architekten und Städtebauer
Andrea Deplazes, Vittorio Magnago
Lampugnani und Winy Maas
äussern sich aufEinladung des BSA und
der ETH Zürich zum Berufsbild der
Architekten.

11.15–12.15 Uhr
Handwerkerapéro beider Baselzur
energetischenGebäudesanierung

Das neueWärmepumpen-System-
Modul:einfacher, sicherer,
effizienter

12.00–13.30 Uhr
Weiterbauen amGebäudebestand

12.30–14.00 Uhr
Nachhaltiges Bauwerk Schweiz –
von Einzelobjektenüber
den Infrastrukturbaubis hin
zur Quartierentwicklung

12.45–13.45 Uhr
NachhaltigeKonzepte für die
Nutzung solarerEnergie inder
Gebäudehülle

Bauen in der Schweiz –aktuelle
Bauinformationen nach Mass

14.15–15.15 Uhr
BauherrenforumMetall- und
Stahlbau

Nachhaltigkeit in der Immobilienwirtschaft

16.00–17.00 Uhr
Immobilien im Lebenszyklus – gut
geplant, falsch genutzt?
Wie gross ist das Potenzial zur
Betriebsoptimierung im Gebäudepark
Schweiz? Oder sind heutige Gebäude

an den Bedürfnissen der Nutzer
vorbeigeplant? Wie sollen Gesetze
und Gebäudelabels dem grossen
Nutzereinfluss Rechnung tragen?

18.00–20.00 Uhr
Filmvorführung: «De Drager»

23. JANUAR 2014
09.30 – 11.00 Uhr
Gebäudetechnik:Turboder
Energiewende

11.15 – 12.15 Uhr
Karriere imMetall- undFassadenbau

Energiestrategie2050 – Wie
werdenKompetenzenzielorientiert
eingesetzt?

11.15 – 12.45 Uhr
Road to 2050: Gebäudeautomation
aufHochtouren

11.45 – 13.15 Uhr
Das Gebäude im System –

Arealvernetzung als Beitragzur
Energiestrategie2050

12.45 – 13.45 Uhr
Einsparpotenzial beim Bauen,
Umbauen und Sanieren mit dem
Energiesparrechnerberechnen –
Baufördergelder imÜberblick

DieFassade der Zukunft ist
hinterlüftet!

13.00 – 18.00 Uhr
EntwurfskritikSolarDecathlon
derHochschule Luzern –Technik&
Architektur

13.30 – 15.00 Uhr
Energie ausdemErdreich für die
Wärmeversorgung der Zukunft

14.15 – 15.15 Uhr
DieHLK-Branche verändert sich –

bleiben Sievorne dabei

Wohnen im Smart Home –
Intelligenz im und am Gebäude

16.00 – 17.00 Uhr
Energiestrategie2050 –
SchlüsselbrancheBau?
Mit welchen Massnahmen wird der
Bau effektiv zur Schlüsselbranche
derEnergiewende?Wie lässt sich das

Energieeffizienzpotenzial rasch
erschliessen? Und welche Rolle kann
das Gebäude in Zukunft als
Energieproduzent spielen?

Leading Partner Lounge Partner

24. JANUAR 2014
09.15 –10.45 Uhr
Suffizienz –wie bitte? Was es
wirklichbraucht

Erfahrungsaustausch Energiecoaches
Gesamtsanierung beider Basel

09.30 –11.00 Uhr
Dichte gestalten – Selbstverantwortung

der Projektentwickler,
oder Lenkungdurchbehördliche
Vorgaben?

11.15 –12.15 Uhr
Dasneue Wärmepumpen-System-
Modul: einfacher,sicherer,
effizienter

Die Schweizer Informationsplattform
für Bauprodukte, Architekturobjekte

und Expertenprofile

2SOL:Schweizer Industrie
ermöglicht Revolution der Wärmeund

Stromversorgung

11.15 –12.45 Uhr
Smart Density– dichter und
schlanker bauen mit Holz

11.45 –13.15 Uhr
Internationale Ingenieurskunst im

Metallbau

12.45 –13.45 Uhr
Dichte gestalten –Beispiele des
Zusammenspielsvon
Projektentwicklern und öffentlicher Hand

13.30 –15.00 Uhr
Konvergenz derEnergienetze im
Grossen und imKleinen–Basis für
eine erfolgreicheEnergiewende

14.15 –15.15 Uhr
Road to 2050: das Potenzial der
Gebäudeautomation nutzen

Typologie und Planung im Umfeld
der Verdichtung im Bauwesen

16.00 –17.00 Uhr
Verdichtung – lebenswert und
rentabel?
Wie sieht eine qualitative hochwertige

Verdichtung aus?Welche
Massnahmen funktionieren in der Stadt
und in den Agglomerationen? Und
wie wird Verdichtung auch ökonomisch

attraktiv?

25. JANUAR 2014
09.15– 10.45Uhr
Intelligentes Wohnen:energie
effizient und so schön wie Autofahren?

11.00– 13.00Uhr
Architekturvorträge
Arch-Tec:Entwurf und Baurealität
Die international renommierten
Architekten Richard Horden, Bijoy Jain
und Bjarke Ingels präsentieren und
diskutieren unter dem Motto High-
Tec, Low-Tec und Socio-Tec Aspekte
im Spannungsfeld zwischen
Architektur, LehreundWirtschaft. Ergänzt
wird die Veranstaltung durch die
Ausstellung Arch-Tec-Lab – das
Neubauprojekt für das Institut für
Technologie und Architektur ITA.

14.00– 15.30Uhr
Geothermie - Beitrag derErdwärme
zur SchweizerEnergiewende

14.15– 15.15Uhr
Oberfläche,Licht, LED – Einfluss
der Beleuchtung aufdie räumliche
Wirkung

Einsparpotenzial beim Bauen,
Umbauen und Sanierenmit dem
Energiesparrechner berechnen–
Baufördergelder im Überblick

SWISSBAU FOCUS:
SO HABEN SIE

NACHHALTIGES BAUEN
UND ERNEUERN
NOCH NIE ERLEBT.

Programmund Anmeldung zu den kostenlosenVeranstaltungen: www.swissbau.ch/focus
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